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tzeburg und Mors, Graff zu Hohenzollern Rupe
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Êêhelliget/ auch denen muthwülliarn und Streit  liebenden
Leuten/ z eincðh unaereehten wecks/ durch
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derer Advocaten und. Procuratoren ergangenen Ver
ordnungen und Edictis uberall ſein Verbleiben haben
uber dieſelbe aber mit mehrerm Ernſt und Nachdruck/
als bishero gehalten werden ſolle; Geſtalt Wir die
ſambtliche in Unſeren Koniglichen Chur und anderen
Landen befindliche Advocatos und Procuratores, um
denenſelben und ſonſten jedes Orts Ordnung hinkunff
tig aufs genaueſte nachzukommen hierdurch ernſtlich
und bey Vermeidung Unſerer Ungnade und Straffe an
weiſen aind heſehligen .laſſen.

*232.
Zweytens wollen und befehlen Wir ſambtlichen

Advocatis und Procuratoribus Krafft dieſes bey em
pfindlicher Beſtraffung ſich alles glosſirens und criti-
firens uber Unſere Ordnungen und Edicka zu enthal—
ten auch ihnen ſelbſt nach Gefallen keine Art zu pro-
eesliren zu erwehlen oder gar untereinander den Pro-

eets. mit Vorbeygehung des Gerichts zu inſtruiren
ſondern dem in Unſeren Ordnungen vorgeſchriebenen
Moddo genau nachzugehen bey Vermeidung willkuhr
licher Straffe und Calſation deſſen ſo darwider vorge
nommen worden.

3.
Scollen dieſelbe auch Terminos unter ſich nicht

prolongiren noch einander dilationes geben ſondern
die vorgeſchriebene Termine obſerviten oder gewar
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tigen daß die Contravenirende ohne weitere Cogni-
tion mit 10, Rthlr. Straffe beleget werden.

J

Auch ſollen dergleichen Straffe diejenige leiden
ſo ſtatt einzubringenden mundlichen Recelſles ſich un
terſtehen ſchrintliche Handelung zu ubergeben folglich
eigenes Gefallens den Proceſß zu fuhren und dem Ge
richt vorzugreiffen; Wie dann uberdem auch alles
was ſolchergeſtalt unternommen null und nichtig
ſeyn ſoll.

5.

Haben dieſelbe zu ſorgen daß alſofort zu Antang
zureichende Mandata, und wann Vormundere verhan
den Tutoria oder Curatoria ad Acta gebracht, und der
geſtalt alle nullitäten verhütet werden wer hierwider
handelt ſoll mit Straffe beleget und darneben ſub pœ-
na falſi Proeuratoris, auch gewiſſer GeldBuſſe Man-
datum einzuſchaffen verbunden ſeyn.

bG.

Weill an einigen Orten wann Partheyen in Per
ſon erſcheinen, keine Vollmacht aa Acta kommt an
anderen Orten auch Advocati ohne Vollmacht ad—
mittiret werden wouen, wann ſie nur Inftormation oder
Acta, oder auch nur ein Schreiben von dem litigiren—
den Theil in Handen haben; So ſoll ſolches kunfftig
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abgeſtellet und entweder ſogleich ein Mandatariusauf
die gantze Sache beſtellet oder der Advocat, ſo den Vor
trag thut und kunfftig ſeinen Nahmen jedesmahl mit
ad Protocollum zu geben hat als Mandatarius ge
halten werden.

7.

Da auch zuweilen Advocati oder Procuratotes
vorgeben daß ſie aus Furcht vor dieſen oder jenen
einer Partney nicht dienen konnten eines Theils aber
ſolches auff Concusſiones, welche Wir beh llnſerer Re
gierung und uberall fuhrenden gerechten Intention
gar nicht geſtatten ſondern unpartheyiſches Recht
adminiſtriret wiſſen wollen/ hinaus laufft andern
Theils offters aus Leichttertigkeit und calumnieuſen
Gemuthe umb ehrliche Leute in ubeln Verdacht zu
bringen oder nelle Ausfluchte und Verzogerungen zu
erhalten herruhret; So ſoll/ ſo bald dergleichen ge
ſchiehet Fiſeus ſein Ambt thun und der ſolches ange
bende Advocatus oder Procurator erweiſen daß er
von der GegenParthey abgeſchrecket oder ſelbige die

gegen fie dienende Advocatos zu verfolgen gewohnet
oder doch ein gnugſamer Verdacht dazu verhanden
ſey in deſſen Entſtehung der Concipient und Revident
mit einer anſehnlichen GeldBuſſe beleget und wann
eine offenbahre Calumnie ſich findet der Advocatur
und Procuratur verluſtig erklaret werden ſoll; Maſſen

dann



dann die bloſſe Dignitat Anſehen oder Function, wann
nicht anderer Rechtsbegrundeter Berdacht dazu kom̃t/
zu keiner Entſchuldigung vielweniger zum Beweiß zu
reichend ſeyn ſoll.

J

Da auch Advocati und Procuratores offt durch
ihre Nachlaßigkeit denen Partheyen die Sachen ver
derben und verſaumen die unſchuldige Partheyen dar
uber ſeuffzen und daher zum Nachtheil und Ruin der—
ſelben Reſtitutions Proceſſe und andere Weitlaufftig—
keiten entſtehen; So ſollen. zwar die Gerichte was
ſich der Reſtitution halber gebuhret, in moglichſter
Kurtze erkennen doch wann die Saumniß von Ad—
vocaten:und Procuratoren herruhret ielbige es er
folge Keſtiruuio odei  nicht davor ertiſtlich geſtraffet

werden. 5—
Da auch einreiſſen will daß in denen Unter

Gerichten ſo nicht mit eigenen Advseaten in ſolcher
Anzahl verſehen daß beyde Theile gutfindendenfalls
Beyſtande finden konnen Advoeati. ſich eindringen
und einer Parthey im Gericht asſiſtiren wollen  dagen
gen die andere ohne Beyſtand iſt/ oder mit, ſchweruo
Koſten von anderen Orten ein Advocat gehohlet wer
den muß; So ſollen dergleichen Unter-Gerichte dio
Sachen ohne Advocaten abthun amd entſcheiben zu

ſolchem



ſolchem Ende ſich aus denen lmſtanden im Gericht
wohl informiren daruber richtige Protocolla halten
und vor allen Dingen die Gute verſuchen denen Ad-
vocatis aber vor anderen Partheyen keinen Vortritt
geſtatten/ es ware dann daß frembde bey ſolchen Ge—
richten etwas zu ſuchen hatten und dazu Advocaten
als Mandatarien abſchicketen/ welchenfals doch die
Sachen ohne Umſchweiffe zu examiniren zu proto-
colliren und abzuthun maſſen wann Wir gleich an
einigen Orten zuweilen nur einen Advocaten ange—
ordnet ſolches keinesweges in der Abſicht geſchehen
daſelbſt Procelle zu fuhren ſondern bey Errichtung
wichtiger Contracte, Theilungen und dergleichen/ oder

da Einwohnere an anderen Orten Proceſſe fuhren
und Supplicata ubergeben muſſen ſelbigen Rath mit
zu theilen oder auch als Juſtitiarios ſich gebrauchen
zu laſſen. Dann ſoll auch kein Gericht befugt ſeyn
wann gleich Advocati daſelbſt zulaßig jemand der
nicht ein Advocaten Patent erlanget hat zum Vor
trag einer Sache vor einen andern zu admittiren bey
10. Thlr. Straffe ſo offt es geſchiehet und da nicht
weniger die Erfahrung bezeuget daß Advocati oder
Procuratores umb ſeinen geringen Gewinn die von
Schulmeiſtern Schreibern oder gar Umblauffern
und ſolchen Leuten/ welche das Recht nicht verſtehen
gemachte Supplicata revidiren; So ſoll dieſes hin—
führo beh 10. Thlr. Straffe verbothen ſeyn damit

B unter



unter der Hand nicht weiter geheget werden welche die
Einfaltigen zu Proceſſen verleiten und anfriſchen.

IO.
Da auch Partheyen ſich unterſtehen ihre erſte In-

ſtantien vorbey zu gehen, und Uns zubehelligen oder
die Obern Collegia anzulauffen; So ſollen hinfuhro
Advocati und Procuratores dergleichen Supplicata
nicht verfertigen oder revidiren es ſey dann daß in de
nen Sachen ſo vor die Provincial-Collegia gthoren
daſelbſt geklaget aber keine Hulffe erfolget welches
ins beſondere auch in Anſehung Unſerer ſamtlichen Krie
ges und Domainen-Cammern zu oblerviren.

II.
Da verſchiedentlich verſpuhret wird daß zwar

anzugliche palſus durchgeſtrichen aber doch ſo gelaſſen
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I2.Und wie Wir hingegen die Advocaten und Pro-
curatoren bey ihrem Amt wollen ſchutzen laſſen; So
ſollen diejenige ſo nicht in ſolcher Zahl angenommen
oder vermoge derer Edicten befugt ſeyn Supplicata zu
machen oder ſonſt des Advocirens und Procurirens
ſich zu gebrauchen wann ſie ſich deſſen unterſtehen,
ernſtlich geſtraffet werden und Fiſcales deßhalb ihr
Amt thun; Und weil ſich ein und andere ſo erfrechet
daß ſie ſich gleichſam mit Gewalt eindringen und den
Vorwand daß ne auf llniverlitæten geweſen oder zu
Notarien creiret/ oder auch Hoffnung erlanget in Nu-
merum zu kommen nehmen wollen; So dollen dieje
nige wann ſie nicht nach der erſten GeldBeſtraffung
acquieſeiren mit dem Spaniſchen Mantel und nach
Befinden harter geſtraffet werden.

13.Dann ſollen auch insgemein zu Juſtitiariis Advo-
cati recepti, oder ſo wenigſtens Praxin getrieben oder
in Juſtitz-Bedienungen ſtehen oder immatriculati No-
tarii, oder ſonſt mit tuchtigen Atteſtatis von Unſeren
Provincial-Juſtitʒ Collegiis, oder von Unſeren Juriſten
Facultæten verſehen ſeyn genommen und wann ihren
Actis Glaube beygemeſſen werden ſoll in Gegenwart
derer Unterthanen vereydet werden Schulmeiſtere
Handwercker und dergleichen Perſonen muſſen aber ſich
nicht unterſtehen ſich als Juſtitiarios gebrauchen zu laſ

ſen



rtigen daß ſie zur Straffe gezogen oder
abgewieſen werden.
hlen demnach allen Unſeren hohen und
ten Regierungen/ Beamten Magi—
chtern auch ſonſten Manniglich hiermit
ernſtlich hieruber nachdrucklich zu hal
uch das Officium Fiſei zu vigiliren und
irende zur Beſtraffung anzuzeigen hat.

nter Unſerer eigenhandigen Unterſchrifft
ten Koniglichen Jnſiegel. Gegeben Ber

artii 1723.
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